
Übergang Rottenburger Straße

CSU will mehr Schulwegsicherheit

Nachdem eine neunjährige Schülerin an der Rottenburger Straße in Ergolding an einem durch
Schülerlotsen gesicherten Übergang auf Höhe des THW von einem Auto angefahren und verletzt
wurde, will die CSU ein deutliches Signal für mehr Verkehrssicherheit setzen. „Wir wünschen der
jungen Schülerin gute Besserung und wollen uns auch bei den Schülerlotsen bedanken, die sich an
Werktagen bei Wind und Wetter intensiv für die Verkehrssicherheit unserer Schülerinnen und
Schüler einsetzen“, so die dritte Bürgermeisterin Annette Kiermaier. „Die Rottenburger Straße
südlich der Bahngleise bis zur Einmündung Industriestraße wird ja bald grundlegend saniert. Bis
dahin brauchen wir für die Übergangszeit aber eine Lösung für mehr Verkehrssicherheit.“

Prüfantrag für Tempo 30

Deswegen wird die CSU Ergolding einen Antrag stellen, dass die Marktgemeinde prüfen soll, ob
zwischen Sportplatzstraße und Heimgartenstraße ein Tempolimit von 30 km/h eingeführt werden
kann, erläutert die CSU-Ortsvorsitzende und Gemeinderätin Martina Hammerl: „Die
Verkehrssicherheit unserer Jüngsten liegt uns sehr am Herzen. Die kleinen orangenen Männchen
am Straßenrand an dem Übergang auf Höhe des THW sind allerdings für Autofahrer nur schwer und
vor allem erst spät ersichtlich, wie der Unfall leider aufgezeigt hat. Mittelfristig brauchen wir im
Rahmen der weiteren Sanierung der Rottenburger Straße an der Einmündung zur Industriestraße
eine Ampel, damit der Verkehr deutlich verlangsamt und dadurch die Verkehrssicherheit erhöht
wird. Das werden wir im Gemeinderat weiter diskutieren.“
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Schulwegsicherheit seit Jahren ein Thema

Die Situation für Schulkinder östlich der Rottenburger Straße sei seit vielen Jahre in zahlreichen
Familien ein großes Thema, erläutert der dort wohnhafte Ergoldings Digitalbeauftragter Sebastian
Kraft: „Das Baugebiet wächst weiter, junge Ergoldinger Familien haben hier eine  hervorragende
Lebensqualität. Ich bekomme aber leider auch sehr oft mit, dass zahlreiche Eltern Sorgen um die
Schulwegsicherheit ihrer Kinder haben, die die Rottenburger Straße auf dem Weg zur Grundschule
in der Hauptverkehrszeit überqueren müssen. Der zum Glück glimpflich verlaufene Unfall zeigt,
dass dringender Handlungsbedarf besteht.“


